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Vermögensverhältnisse der Kandidaten 
(30. März 2017) 

 

Am 18. März hat der französische Verfassungsrat die Namen der elf Bewerber für die Präsidentschaft bekannt 

gegeben, denen es gelungen ist, bis zu diesem Zeitpunkt 500 gewählte Vertreter zu finden, die ihre Kandidatur 

offiziell unterstützen, und die somit berechtigt sind, am ersten Wahlgang teilzunehmen. 

Erstmals müssen alle zugelassenen Teilnehmer ihre Vermögensverhältnisse, d.h. den aktuellen Wert ihrer Immo-

bilien, ihre mobilen Werte (Bankguthaben, Lebensversicherungen, Autos, Kunstwerke u.ä.) sowie noch nicht be-

glichene Schulden, offenlegen; laufende Einkünfte aus beruflicher oder Abgeordnetentätigkeit müssen nicht an-

gegeben werden. Ihre Erklärungen wurden am 22. März auf der Website der Hohen Behörde für Transparenz im 

öffentlichen Leben veröffentlicht, wobei diese Stelle nicht die Möglichkeit hat, die Richtigkeit der Angaben zu 

überprüfen. 

François Fillon (*1954), Kandidat der Republikaner (LR), ist alleiniger Besitzer des 15 ha umfassenden familiären 

Anwesens im Département Sarthe, das auf einen Wert von 750.000 € geschätzt wird, als weiteren Immobilienbe-

sitz hat er Anteile an zwei Einfamilienhäusern im Wert von 175.000 € angegeben. Als mobiles Eigentum nennt er 

zwei Uhren im Wert von insgesamt 28.000 € und zwei Autos im Wert von insgesamt 8.000 €, Bankguthaben in 

Höhe von etwas über 120.000 € und für seine Beratungsgesellschaft 2F Conseil einen Wert von 98.000 €. Dem-

gegenüber stehen Verbindlichkeiten in Höhe von 65.000 €, insgesamt beläuft sich sein Vermögen auf 1,14 Mill. 

€.  

Benoît Hamon (*1967), Kandidat der Parti socialiste (PS), hat 2016 mit seiner Lebensgefährtin eine 108 m2 große 

Wohnung im Département Hauts-de-Seine für 700.000 € erworben und 2006 für sich selbst ein 62 m2 großes 

Appartement im Département Finistère mit einem Marktwert von 121.000 €. Als mobile Werte gibt er 2.000 € für 

einen Opel Corsa Baujahr 2006, 15.202 € auf verschiedenen Bankkonten und 61.067 € in einem Rentenfonds für 

Europaabgeordnete an. Die Restschulden aus zwei laufenden Immobilienkrediten belaufen sich auf 600.000 €, so 

dass sich ein aktuelles Vermögen von 300.000 € ergibt. 

Marine Le Pen (*1968), Kandidatin des Front National, hat Immobilienwerte in Höhe von 611.832 € angegeben. 

Dazu gehören Anteile an dem 633 m2 großen Familiensitz in Saint Cloud im Département Hauts-de-Seine, einem 

Haus in Rueil-Malmaison, ebenfalls im Département Hauts-de-Seine, einem Haus im mondänen Yachthafen Trinité-

sur-Mer im Département Morbihan und einem Haus im Départements Pyrénées-Orientales. Im Vergleich zu frühe-

ren Erklärungen zu ihren Vermögensverhältnissen hat Le Pen die Bewertung ihrer Immobilien leicht erhöht; Fi-

nanzbehörden vermuten allerdings, dass die Angaben für ihrem Immobilienbesitz ca. 60% unter dem tatsächlichen 

Wert liegen. 18.854 € auf laufenden Konten sind die einzigen mobilen Werte, die sich in der Erklärung Marine Le 

Pens finden. Zur Finanzierung ihres Wahlkampfs hat sie sich persönlich 6 Mill. € bei Cotelec, der Mikropartei ihres 

Vaters, geliehen. Die Rückzahlung der noch ausstehenden 5,4 Mill. € aus diesem Darlehen ist für 2018 vorgese-

hen, vermutlich wird sie dieses Geld aus öffentlichen Erstattungen für bei der Wahl gewonnene Stimmen zurück-

zahlen können.  

Emmanuel Macron (*1977), Kandidat der Bewegung En Marche (EM), verfügt laut seiner Erklärung über keinen 

eigenen Immobilienbesitz. Seine mobilen Werte bestehen aus Geldanlagen und Sparguthaben in Höhe von 

334.000 €, außerdem hat er im Januar 2017 274.000 € als Vorschuss auf die Einnahmen aus dem Verkauf seines 

Buches „Révolution“ erhalten. Auf der Sollseite steht ein Kredit über 246.000 € für die Renovierung eines Hauses, 

außerdem schuldet er der öffentlichen Hand 53.652 €, da er nach dem Studium an der Elitehochschule für Ver-

waltung (ENA) Strasbourg die Tätigkeit im öffentlichen Dienst vor dem Ablauf einer Frist von zehn Jahren aufgege-

ben hat. Insgesamt beläuft sich sein Vermögen auf 310.000 €. 

Jean-Luc Mélenchon (*1951), Kandidat der Bewegung La France insoumise (FI), ist alleiniger Eigentümer eines 

110 m2 großen Appartements in Paris im Wert von 837.000 € und eines 150 m2 großen Landhauses im Départe-

ment Loiret im Wert von 190.000 €. Als mobile Werte deklariert er 104.212 € auf diversen Giro- und Sparkonten, 

als Schulden einen Immobilienkredit in Höhe von 142.435 €, einen Kredit beim französischen Senat über 9.287 € 

und eine Schuld aus einer Rechtsstreitigkeit über 14.000 €. Demnach beträgt sein aktuelles Vermögen 965.000 

€.  

Das größte Vermögen aller Kandidaten weist Nicolas Dupont-Aignan (*1961), Kandidat der Partei Debout la 

France, aus. Es beläuft sich auf 1,9 Mill. € und besteht vor allem aus Immobilienwerten. Philippe Poutou (*1967), 

Kandidat der linksextermen Nouveau Parti anticapitaliste hingegen verfügt lediglich über 22.665 €, die auf vier 

verschiedene Konten verteilt sind, und einen Peugeot 3008 mit einem Marktwert von 9.000 €. Seine Konkurrentin 

Nathalie Arthaud (*1970) von der ebenfalls linksextremen Partei Lutte Ouvrière besitzt zur Hälfte eine 48 m2 

große Wohnung in Pantin bei Paris im Wert von 248.000 €, Bankguthaben in Höhe von 8.470 € und einen Citroën 

C3, den sie 2006 für 14.500 € erworben hat. 
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